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Les solutions ainsi + de 1000 feuilles pédagogiques différentes sont à télécharger gratuitement 
sur notre site : www.aduis.com. Jetez-y un coup d‛œil !

?  Ein Soziogramm ist die graphische Darstellung der Beziehungen in einer Gruppe. In der Dar-
stellung werden Beziehungen beispielsweise durch verschiedene Pfeile symbolisiert. Sie werden 
oft bei der Analyse der Beziehungen zwischen Abteilungen in einer Firma, in der Pädagogik und in 
der Psychologie verwendet. 

 Für dieses Soziogramm benötigst du lediglich einen oder zwei Wollknäuel. Und so funktioniert 
es:

Am besten setzt ihr euch in einem Stuhlkreis auf. Entweder ihr entscheidet gemeinsam über 
welches Thema ihr sprechen wollt, oder es wird vom Leiter bestimmt. 
In der Gruppe darf bei dieser Übung nur der reden, der im Besitz des Wollknäuels ist. Am Be-
ginn bekommt ihn ein Freiwilliger. Er spricht und behält den Knäuel nun so lange, bis ein anderer 
Schüler zu erkennen gibt, dass er die Wolle haben möchte. Ob er den Knäuel allerdings abgibt, 
entscheidet der Inhaber. Wenn der Knäuel nun weitergegeben wird, wickelt er den laufenden Fa-
den um sein Stuhlbein. So entsteht euer „Soziogramm“.
Ihr könnt auch zwei verschieden farbige Wollknäuel verwenden, wenn ihr mit Dialogen arbeitet. 
Es haben also immer 2 Kinder einen Wollknäuel. 

!  Das Wichtige und auch Schwierige ist nun die Auswertung der gesammelten Daten - also des 
Schnurnetzes.

Wer hat den Ball aufgenommen, behalten, zu schnell oder zu langsam abgegeben?
Wie wurde die mit dem Knäuelbesitz verbundene Macht vom Inhaber, den anderen erlebt?
 Hier geht es also um den Schwerpunkt „Macht“.

Wer bezog wen, wie oft in das Gespräch ein?
Wurde jemand überhaupt nicht einbezogen? Warum?
Wo haben sich Dialoge entwickelt?
Wer hielt sich völlig raus?
Wer war der Meistgefragte?
 Bei diesen Punkten besprecht ihr die „Beziehungen“ untereinander.

 Ihr könnt so herausfi nden, wie die Kommunikations- und Führungsstruktur eurer Klasse aus-
schaut. 
Ebenfalls werdet ihr erkennen, dass der Teilnehmer einer Gruppe, der das Wort hat und auch 
lang, ausführlich und weitschweifi g spricht, wahrscheinlich ein Stück mehr oder minder große 
Macht besitzt.

Das Wollknäuel-Soziogramm




